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Winterrabatt
auf Markisen

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf

Im Steinach 7
Tel. (08322) 4893

15%

bis 31. März 2018
– mit Altholz stilvoll gestalten –

87561 Oberstdorf | 0 83 22 / 39 40

Eisstockschießen nach Terminvereinbarung · Tel.: +49 (0) 83 22-700 530
info@oberstdorf-sport.de · www.eissportzentrum-oberstdorf.de

EISLAUFEN&EISSTOCKSCHIESSEN
für jedermann

TÄGLICH
PUBLIKUMSLAUF Än
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von 10.30-12.00 Uhr
und 14.30-16.30 Uhr

Eisstockschießen nach Terminvereinbarung · Tel.: +49 8322-7005150

AUTOHAUS KECK
GmbH & Co. KG

87541 Bad Hindelang
Ostrachstraße 39
Tel. 08324-2317

www.autohauskeck.de

Geprüfter
Suzuki Service Profi
Kundenorientierte
Serviceprozesse für Ihre
Zufriedenheit Der nächste  

OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  

2. März 2018

Redaktionsschluss ist  
am Freitag, 9. Februar

Anzeigenschluss  
ist am Donnerstag,  
22. Februar, 12 Uhr

Bauplatz oder älteres Haus
in Oberstdorf/Tirol und Umgebung

gesucht.

Telefon 07227/505236
E-Mail: schneider.lichtenau@t-online.de

•

• www.farbenzauber.dewww.farbenzauber.de

Folge uns bei Twitter
@Malerbetrieb_MK
Folge uns bei Twitter
@Malerbetrieb_MK

08321-67489508321-674895

30%
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04 AUS DER GEMEINDE
Haushalt 2018 
Funkenfeuer anmelden
Veranstaltungen 
Regionalentwicklung Oberallgäu

11 WIRTSCHAFT
Mitarbeiter-Award Raiba hilft e.V.

11 SCHULE UND SOZIALES
Gymnasium spendet
BRK ehrt langjährige Mitarbeiter

12 KIRCHE UND KULTUR
Architektur und Skulptur im Trettachhäusle
Evangelische Kirchengemeinde
Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf
Oberstdorfer Volksmusiktage 

13 VEREINE
40 Jahre Seniorensport beim TSV 
Erfolgreiche Sportler 
Lebenswerkpreis vergeben
Fasnachtsumzug
Generalversammlung beim Trachtenverein
10 Jahre S'OBRED in Tiefenbach
Musik- und Trachtenverein Schöllang lädt ein
Schafkopfturnier in Tiefenbach

18 VERSCHIEDENES
Familienkalender 
Spenden Sie Blut!
OBERSTDORF BIBLIOTHEK
Sitzungstermine

LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

vor zwei Jahren übernahmen wir in Österreich am Kulm die Fahne der  
FIS Skiflug-Weltmeisterschaft. Seitdem haben wir die Skiflugschanze fit für 
die Zukunft gemacht und zu einem neuen touristischen Magneten entwickelt.
Vom 18. bis 21. Januar haben die Organisatoren und die vielen Helfer auf 
unserer erneuerten Heini-Klopfer-Skiflugschanze die Skiflug-WM 2018 bei 
anspruchsvollen Bedingungen gemeistert. So wurden schöne Bilder in die 
Welt geschickt. 
Herausfordernde Bedingungen begleiteten auch die Durchführung des Auf-
taktspringens zur Vierschanzentournee und der Tour de Ski. Danke an alle, 
die mitgeholfen haben. 
Die Fahne der FIS haben wir nun bereits an den nächsten Veranstaltungsort 
weitergegeben. 
Mit dem FIS Weltcup-Skispringen der Damen im März setzen wir den 
Schluss punkt unter die großen Wintersportveranstaltungen in der Saison 
2017/2018.

Wenn die Wintersaison vorbei und der Schnee geschmolzen ist, schauen wir 
auf die großen kommunalen Projekte, die uns 2018 erwarten.
Dann können die Straßenbaumaßnahmen und Kanalarbeiten wieder 
 aufgenommen werden.
Die weiteren großen Projekte, wie Kraftwerk Trettach III und die Planungen 
für Gewerbe und bezahlbaren Wohnraum, sollen vorangetrieben werden. Dies 
sind ebenso Herausforderungen wie die weiteren Entwicklungen bei Schulen, 
Kindergärten oder dem Mobilitätszentrum Busbahnhof.

Überall ist der Einsatz zur rechten Zeit gefordert, so wie ein Sportler auf den 
Punkt hin fit sein muss. Aber wir wissen alle, dass Höchstleistung immer eine 
Gemeinschaftsleistung ist. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen noch eine schöne Wintersaison mit 
Schnee und blauem Himmel. 

Ihr 

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Gemeindehaushalt Gemeindewerke Kurbetriebe Sportstätten 

Haushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe 2018  
(in Euro) 

Gesamtvolumen: 69.822.950 

Den Haushalt für das Jahr 2018 verabschiedete der Markt-
gemeinderat in seiner Dezember-Sitzung. Wie bereits in den 
vergangenen acht Jahren wurde der Haushalt vor dem 
eigentlichen Haushaltsjahr beschlossen. Dies gibt dem 
Gemeinderat und der Verwaltung eine Planungssicherheit 
vor Jahresbeginn. Es besteht von Anfang an Klarheit, welche 
Projekte im laufenden Jahr erledigt werden sollen.

Haushaltsziele
Die Vorgaben für den diesjährigen Haushalt waren wie in 
den vergangenen acht Jahren genau definiert: ein genehmi-
gungsfähiger, verantwortungsvoller und zukunftsweisender 
Haushalt 2018. Dieses Ziel erreichte die Verwaltung in allen 
kommunalen Haushaltsplänen:
Im Kernbereich des Marktes und in den drei Eigenbetrieben 
Gemeindewerke, Kurbetriebe und Sportstätten Oberstdorf. 
In vier Sitzungen von Oktober bis Dezember beriet der 
Gemeinderat die Pläne 2018. Im Ergebnis liegt ein Haus-
haltsplan 2018 vor, der die Mindestzuführung (siehe Info-
kasten) bei Weitem überschreitet. Aus dem laufenden 
Betrieb, dem Verwaltungshaushalt (s. Infokasten), können 
1,505 Mio. Euro dem Vermögenshaushalt für Investitionen 
zur Verfügung gestellt werden.

Der Haushalt 2018 ist leistungsorientiert. Er enthält große 
Investitionen. Dem Gemeinderat ist bewusst, dass für die 
Finanzierung der Projekte Kredite erforderlich sein werden. 
Der Haushaltsplan 2018 weist eine Neuverschuldung von 
insgesamt 5,283 Mio. Euro für Investitionen aus. Demgegen-
über steht ein Schuldenabbau in den Jahren 2008 bis 2016 
von 16,03 Mio. Euro. Zum Jahresende wird der Schulden-
stand voraussichtlich 50,946 Mio. Euro betragen.

Investitionen
Der Gemeinderat entschloss sich, nur die absolut notwen-
digen und finanzierbaren Investitionen zu tätigen. Der 
Gesamtbetrag der Investitionen im Kernhaushalt des Mark-
tes beträgt 9,144 Mio. Euro. Die wesentlichen Investitionen 
sind nachfolgend unter „Die Haushalte im Einzelnen, 
 Vermögenshaushalt“ genannt.
Im Wesentlichen sind dies die Westumgehung (1,8 Millionen 
Euro), Kanäle (923.000 Euro), Dummelsmoosbrücke 
(700.000 Euro), die Erweiterung des Kindergartens St. Niko-
laus (750.000 Euro), der Busbahnhof (530.000 Euro), 
Planungs kosten für die Grundschule und Neues Rathaus (je 
200.000 Euro), das Feuerwehrhaus in Kornau (500.000 Euro), 
der Hochwasserschutz Kühberg (500.000 Euro) und 
 Grunderwerb (715.000 Euro).

Beim Eigenbetrieb Sportstätten sind im Rahmen der Sanie-
rung der Skiflugschanze für die Umsetzung eines gastrono-
mischen Konzeptes 1 Mio. Euro vorgesehen. Für notwendige 
Baumaßnahmen zu den Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 
2021 ist eine Erhöhung der Beteiligung an der Nordischen 
Skisport GmbH & Co. KG von 1 Mio. Euro veranschlagt.
In das Eissportzentrum sind Investitionen von 933.000 Euro 

HAUSHALT 2018
Solides Wirtschaften für Entwicklung der Gemeinde

geplant, die von Bund und Land mit rund 63 Prozent geför-
dert werden.

Der Eigenbetrieb Kurbetriebe sieht im Wesentlichen Verbes-
serungen der Infrastruktur für den Oberstdorfer Urlaubsgast 
vor. Im Geschäftsfeld „Gesundheit“ wird in einen Bewe-
gungs-Barfußparcours investiert, am Freibergsee soll ein 
Bootshaus entstehen und für die Oberstdorf Therme sind ein 
Architektenwettbewerb und Planungskosten geplant.

Die finanzielle Lage der Eigenbetriebe des Marktes 
Die Ergebnisse der drei Eigenbetriebe schlagen sich im 
 Haushaltsplan des Marktes im Verwaltungshaushalt nieder. 
Im Einzelnen weisen die Kurbetriebe einen Verlust von 
392.600 Euro und die Sportstätten einen Verlust von 
795.550 Euro aus. Die Gemeindewerke können – nach 
 Ge  winnabführung der EVO und Verlustübernahme der  
WVO – wieder selbst einen Gewinn von voraussichtlich 
250.000 Euro an den Kernhaushalt der Gemeinde abführen.

Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 2018
 Erträge Aufwen- Verlust (–) / Vorjahr
  dungen Gewinn (+) 2017
 Euro Euro Euro Euro
Gemeinde- 
werke  
Oberstdorf 4.560.200 4.522.800 + 37.400 – 5.000

Kurbetriebe 
Oberstdorf 10.338.000 10.730.600 – 392.600 – 36.600

Sportstätten  
Oberstdorf 4.030.100 4.825.650 – 795.550 – 1.288.200

INFO:

Was bedeutet?

 Verwaltungshaushalt
 Alle Einnahmen und 

Ausgaben des laufenden 
Betriebes – vergleichbar 
mit Erträgen und 
 Aufwendungen eines 
Unternehmens.

 Vermögenshaushalt
 Investitionshaushalt, 

Einnahmen und Aus-
gaben aus Investitionen, 
Investitionszuschüssen 
und Tilgungen – ver-
gleichbar mit bilan-
zierungspflichtigen 
 Maßnahmen eines 
Unter nehmens.

 Mindestzuführung
 Überschuss des Verwal-

tungshaushaltes, der an 
den Vermögenshaushalt 
zugeführt werden muss, 
um Schulden planmäßig 
tilgen zu können.

Haushaltsvolumen Markt und Eigenbetriebe 2018
(in Euro)

Gesamtvolumen: 69.822.950
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Vermögenshaushalt - Ausgaben (in Euro)  
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Gesamtausgaben: 11.953.500  
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0 

Vermögenshaushalt - Einnahmen (in Euro)  

Zuführung vom VwHH 

Darlehensrückflüsse 

Vermögenserlöse 

Beiträge und ähnl. 
Entgelte 

Zuweisungen u. 
Zuschüsse 

Kreditaufnahmen 

Rücklagenentnahme 

Gesamteinnahmen: 11.953.500 
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Steuern, Allgemeine Zuweisungen Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb  Sonstige Finanzeinnahmen 
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7.912.800 
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Verwaltungshaushalt - Einnahmen (in Euro) 
Gesamteinnahmen: 28.552.300 
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Personalausgaben Sächlicher 
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Betriebsaufwand 
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od. ähnl. 
Einrichtungen 

Sonstige 
Finanzausgaben 

4.997.300 

9.224.300 

3.082.800 

11.247.900 

Verwaltungshaushalt - Ausgaben (in Euro) 
Gesamtausgaben: 28.552.300  

Personalausgaben Sächlicher  
Verwaltungs- u. 
Betriebsaufwand

Zuschüsse für lfd. 
Zwecke an soziale 

od. ähnl.
Einrichtungen

Sonstige  
Finanzausgaben

Die Haushalte im Einzelnen
Gemeindehaushalt
 Einnahmen
 Mehreinnahmen gegenüber dem Vorjahr sind veranschlagt 

insbesondere bei der Gewerbesteuer in Höhe von 600.000 
Euro, beim Einkommenssteueranteil des Staates in Höhe 
von 250.000 Euro und beim staatl. Umsatzsteuer anteil in 
Höhe von 130.000 Euro. Demgegenüber reduzieren sich 
die Schlüsselzuweisungen des Staates um 289.000 Euro. 
Die kommunalen Steuerhebesätze bleiben unverändert.

 Ausgaben
 Im Verwaltungshaushalt liegen den wesentlichen Aus-

gaben folgende Gemeindeaufgaben zugrunde. Diese Aus-
gaben sind nicht durch einrichtungsspezifische Einnah-
men gedeckt und werden aus allgemeinen Steuermitteln 
finanziert.
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Schuldenstände 2010 bis 2018 
 2018 2017 2016
 Euro Euro Euro
Feuerlöschwesen  316.100 288.000 265.800
Schulen einschließlich  
Schülerbeförderung 652.400 643.900 650.900
Musikschule 273.600 228.800 229.900
Kindergärten 1.046.400 851.400 792.100
Jugendheim 19.600 20.000 20.000
Straßen- und  
Brückenunterhalt 1.383.100 1.384.300 1.386.300
Straßenbeleuchtung 280.000 260.000 265.000
Schneeräumung und  
Straßenreinigung 1.061.000 991.500 961.000
Friedhof 116.300 107.500 259.400
Kreisumlage  5.230.300 5.099.700 5.055.100
Gewerbesteuerumlage  
an Staat 1.096.900 990.800 743.100
Dorfmanagement für  
Handel und Gewerbe 45.000 45.000 78.000

Im Vermögenshaushalt sind folgende wesentlichen 
 Maßnahmen enthalten:
 Ausgabe Euro
– Brandschutz-Ausrüstung und  

Löschwasseranlagen 346.000
– Feuerwehrhaus Kornau 500.000
– Grundschule – Planungskosten Sanierung 200.000
– Kindergarten St. Nikolaus – Erweiterung 750.000
– Ortsplanung 205.000

Verwaltungshaushalt - Einnahmen (in Euro)
Gesamteinnahmen: 28.552.300

Verwaltungshaushalt - Ausgaben (in Euro)
Gesamtausgaben: 28.552.300

Steuern,
Allgemeine 

Zuweisungen

Einnahmen aus 
Verwaltung und 

Betrieb

Sonstige 
Finanzeinnahmen
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– Allgemeine Straßen- und Brückensanierungen 235.000
– Ausbau Westumgehung 1.840.000
– Neubau Dummelsmoosbrücke 700.000
- Ausbau Laitersteige 175.000
– Neubau Walserbrücke mit Kreuzung 100.000
– Ausbau Rubinger Straße 140.000
– Mobilitätszentrum 530.000
– Straßenbeleuchtung 100.000
– Hochwasserschutz Trettach/ 

Beteiligtenbeitrag WWA 100.000
– Abwasserbeseitigung Ortskanäle 923.000
– Abwasserbeseitigung Trettachtal-Christlessee 165.000
– Investitionszuschuss AOI 310.000
– Grunderwerb 715.000
– Planungskosten Marktplatz 2 200.000

Gemeindewerke Oberstdorf
Die wirtschaftliche Tätigkeit der Gemeindewerke umfasst die 
Geschäftsbereiche Verkehrsbetriebe (Ortsbus), Vermietung 
von Liegenschaften, Verwaltung und Vertrieb sowie Kommu-
nale Dienste (Bauhof). Hieraus ergibt sich ein Gewinn von 
insgesamt 37.400 Euro vor Steuern.

Die einzelnen Geschäftsbereiche weisen folgende 
 Planergebnisse aus:
 Verkehrsbetriebe 0 Euro
 Vermietung von Liegenschaften 65.550 Euro
 Verwaltung und Vertrieb 2.800 Euro
 Kommunale Dienste – 30.950 Euro

Darüber hinaus fließen die Ergebnisse der Tochterunter-
nehmen EVO (Gewinn: 983.665 Euro) und WVO (Verlust: 
61.382 Euro) in den Wirtschaftsplan der Gemeindewerke ein. 
Danach ergibt sich bei den Gemeindewerken ein Gesamt-
gewinn von 677.560 Euro nach Steuern. Hiervon werden 
250.000 Euro an den Kernhaushalt abgeführt. 400.000 Euro 
werden eigenkapitalverstärkend der EVO zugeführt.

Kurbetriebe Oberstdorf
Der Wirtschaftsplan 2018 verfolgt die weitere konsequente 
Umsetzung der Unternehmensstrategie von Tourismus 
Oberstdorf. Die für die Urlaubsentscheidung für Oberstdorf 
relevanten Motivationsfelder „Bewegung“, „Erlebnis“, 
„Gesundheit“ und „Dorf“ sollen weiter gestärkt und so der 
wichtigste Wirtschaftsfaktor des Ortes gefördert werden. 
Es ist ein Gesamtbetriebsverlust von 392.600 Euro 
 (Vorjahr 36.600 Euro).

 Es werden 2,6 Mio. Übernachtungen (Plan Vorjahr 2,5 
Mio.) mit 460.000 Gästeankünften (Plan Vorjahr 440.000) 
erwartet. Die Mehreinnahmen aus Kurbeitrag und Frem-
denverkehrsbeitrag fließen direkt in den touristischen 
Markt zurück. 

 Das Geschäftsfeld „Gesundheit“ soll weiter kontinuierlich 
aufgebaut werden durch:

 –  Etablierung eines neuen Gesundheitskonzeptes, 
 basierend auf den vier Elementen Erde, Luft, Wasser 
und Feuer

 –  Errichtung eines Koordinationsparcours und eines 
Heilklimaweges

 – Planung Oberstdorf Therme am bestehenden Standort
 –  Ausbau teilnehmender Betriebe zur „allergikerfreund-

lichen Kommune“

 Erschließung neuer Gästegruppen sowie Zielmärkte im 
In- und Ausland, insbesondere auch bei Sportgroß-
veranstaltungen

 Intensiver Aufbau des ausländischen Zielmarktes Nieder-
lande

 Weitere Intensivierung des E-Marketings wie Erhöhung 
der Anzahl online-buchbarer Betriebe, Verbesserung der 
Darstellung der Gastgeberbetriebe, zusätzlicher Ausbau 
des Bereiches Social-Media und „bewegte Bilder“

 Steigerung der Qualität des Angebotes im Tourismus 
durch möglichst viele ServiceQ-zertifizierte Betriebe in 
Beherbergung, Gastronomie, Handel und Gewerbe sowie 
möglichst viele klassifizierte Beherbergungsbetriebe

 Ausbau des Tagungsgeschäfts sowie Veranstaltungen mit 
dem Ziel der höheren Auslastung des Oberstdorf Hauses

 Neuer Pächter für die Alpenrose in Tiefenbach

 Kompensation des allgemein zurückgehenden Betten-
angebots durch die Ansiedlung neuer Betriebe und Hotels 
mit einem hochwertigen Bettenangebot

 Umsatzerlöse 
 Insgesamt werden 10.154.000 Euro (Vorjahr 9.885.050 

Euro) an Umsatzerlösen erwartet. Die größten Posten 
sind Kurbeitragseinnahmen in Höhe von 5.537.500 Euro 
(Vorjahr 5.335.700 Euro) und Fremdenverkehrsbeitrags-
einnahmen mit 2.500.000 Euro (Vorjahr 2.500.000 Euro). 
Die Umsatzerlöse aus dem Betrieb der Therme betragen 
1.113.900 Euro (Vorjahr 1.088.250 Euro).

 Aufwendungen 2018  2017
  Euro Euro
 Oberstdorf Haus 2.095.500 1.792.550
 Alpenrose Tiefenbach  205.050 197.125
 Oberstdorf Therme 1.903.800 1.986.950
 Anlagen wie Wanderwege,  
 Loipen, Grünanlagen 1.679.950 1.611.125
 Marketing  2.163.650 1.965.325
 Tourist-Informationen/Meldewesen 2.575.150 2.472.075

 Investitionen
 Im Wirtschaftsplan 2018 sind im Wesentlichen folgende 

Investitionen vorgesehen:
 Geschäftsfeld Gesundheit
	 – Bewegungsparcours Fuggerpark 120.000 Euro
	 – Barfußparcours 95.000 Euro
	 – Boulebahn 15.000 Euro
 Badeanlagen
	 – Planung Neubau Oberstdorf Therme 1.000.000 Euro
	 – Bootshaus Freibergsee 250.000 Euro
	 –  Diverses Freibergsee, Moorbad,  

Oberstdorf Therme 35.000 Euro
 Oberstdorf Haus, Eingang Tourist-Info 100.000 Euro
 Alpenrose Tiefenbach 50.000 Euro
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 Digitales Informations- sowie  
Reservierungssystem, Urlaubsshop 60.000 Euro

 Ersatzbeschaffungen Betriebs- und  
Geschäftsausstattung 265.200 Euro

Sportstätten Oberstdorf
Die Sportstätten Oberstdorf verfolgen durch die Förderung 
des Sports gemeinnützige Zwecke. Durch die Bereitstellung 
von Personal- und Sachmitteln sowie Sportanlagen findet 
insbesondere eine Förderung von Sportvereinen, Regional-, 
Landes- und Bundesstützpunkten sowie den Oberstdorfer 
Schulen statt. 

Das Betriebsergebnis im Wirtschaftsplan 2018 verbessert 
sich vor allem durch den in 2017 aufgenommenen Betrieb 
der sanierten Skiflugschanze gegenüber dem Planansatz des 
Vorjahres um 493.000 Euro. Durch die Modernisierung der 
Skiflugschanze entstand ein deutlicher Mehrwert für den 
Tourismus und den Sport, Oberstdorf hat ein absolutes 
Alleinstellungsmerkmal. Zur Abrundung der touristischen 
Vermarktung dieser Schanze ist in 2018 die Umsetzung eines 
gastronomischen Konzeptes vorgesehen.

Der Betriebsverlust in Höhe von 795.550 Euro (Vorjahr 
1.288.200 Euro) teilt sich auf folgende Bereiche auf:
   2018 2017
  Euro Euro
– Eissportzentrum 431.150 505.100
– Langlauf 143.550 128.750
– Sportinternat 54.700 61.200
– Gebäude Am Faltenbach 31 21.700 12.150
– Veranstaltungen  60.050 81.500
– Allgemeine Sportförderung 293.650 307.650
– Skiflugschanze + 209.250 – 191.850

Folgende Investitionen sind in 2018 im Wirtschaftsplan 
 vorgesehen:
Eislaufzentrum (u. a. Hallenbeleuchtung,  
Lüftung, Heizungsstation Internat, 
Umkleidekabinen Halle 1, Eismaschine) 933.000 Euro
Nordische Anlagen 1.015.000 Euro
Skiflugschanze 

 Neubau Gastronomie 1.000.000 Euro
 Kindererlebnisspielplan 80.000 Euro

Ersatzbeschaffungen Betriebs- und Geschäftsausstattung 
(u. a. Hebebühne) 65.000 Euro

Seit 1976 war Martin Schmalholz beim Markt Oberstdorf 
beschäftigt. Nach 41 Dienstjahren trat er Ende Dezember in 
die Altersrente ein. Schmalholz leitete als Kämmerer 29 Jah-
re lang die Finanzverwaltung der Gemeinde. Bei drei Bürger-
meistern, Eduard Geyer, Thomas Müller und Laurent Mies, 
stellte er die Haushalte auf. 
Rathauschef Mies würdigte die mehr als vier Jahrzehnte 
lange Treue zur Gemeindeverwaltung, die hohe fachliche 
Kompetenz und nicht zuletzt den schier unerschütterlichen 
Humor von Martin Schmalholz. Mit dem herzlichen Dank der 
Gemeinde, des Gemeinderats und der Kollegen überreichte 
Mies auch Geschenke.
Bei der Verabschiedung nach seinen Plänen für den Ruhe-
stand gefragt, antwortete Schmalholz: „Morgens nicht früh 
aufstehen müssen, in Ruhe Kaffee trinken, die Zeitung lesen 
und es sich daheim gemütlich machen.“ Mit den Enkeln will 
er mehr Zeit verbringen, dazu skifahren, langlaufen und 
wandern. Auch seinen Ehrenämtern will er sich weiter 
 widmen, darunter seiner Rolle als Bettler bei der  
St. Martin- Feier der Kindergärten.

OBERSTDORFS KÄMMERER VERABSCHIEDET

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Der scheidende Kämmerer Martin Schmalholz, Bürgermeister 
Laurent Mies und Wolfgang Ländle, der seit 1. Januar die Geschicke der 
Finanzverwaltung leitet.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pünktlich zum Beginn der Fastenzeit erleuchten Funkenfeuer 
an vielen exponierten Stellen um Oberstdorf den Nacht himmel. 
Der Markt Oberstdorf und die Feuerwehr bitten alle Perso-
nen und Vereine, die ein Funkenfeuer im Gemeindegebiet 
entzünden möchten, dies vorher rechtzeitig beim Ordnungs-

ANMELDUNG VON FUNKENFEUERN
Funken-Sonntag am 18. Februar

amt, Bahnhofplatz 3 in Oberstdorf, anzumelden. Die Anmel-
dung nimmt das Ordnungsamt auch telefonisch entgegen, 
Tel. 08322/700-7403 oder 700-7404. Alle Veranstalter von 
Funkenfeuern erhalten ein Infoblatt mit den erforderlichen 
Brandschutzauflagen.
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Bereits im Dezember 2016 gründeten die DSV Leistungssport 
GmbH (45 Prozent), der Markt Oberstdorf (35 Prozent), der 
Landkreis Oberallgäu und die Skisport- und Veranstaltungs 
GmbH (je 10 Prozent) die FIS Nordische Ski-WM 2021 
Oberstdorf/Allgäu GmbH. Das Unternehmen soll Planung, 
Organisation und Durchführung der FIS Nordischen Ski-WM 
2021 Oberstdorf/Allgäu und der damit verbundenen 
 Veranstaltungen übernehmen. Das Stammkapital der 
 Gesellschaft beträgt 800.000 Euro. 
Die Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführer, die 
Gesellschafterversammlung, der Aufsichtsrat sowie Beiräte 
und Ausschüsse.

Die Geschäftsführer der WM 2021 GmbH, Robert Büchel und 
Florian Stern, stellen wir Ihnen hier vor.

Name Robert Büchel
Alter 49 Jahre
Geboren in Vaduz/Fürstentum Liechtenstein
Familienstand Verheiratet, 2 Töchter im Alter von 

2 und 5 Jahren.
Berufliches Ich bin seit über 25 Jahren im Sport- 

und Eventmanagement tätig, habe das 
Geschäft von Grund auf gelernt, und die 
Welt des Sports aus den verschiedensten 
Blickwinkeln als Aktiver und Manager 
betrachten können. 

Persönliches Motto Es gibt keine Probleme,  
es gibt nur Lösungen.

Hobbys Meine Familie, Skifahren, Golf, Theater, 
mein Beruf.

Die Basis des Sportmanagement-Geschäftes habe ich ab 
1992 im Wintersport erlernt. Nach einigen Zwischenstatio-
nen war ich dann von 2008 bis 2012 als „Senior Director“ 
von Lagardere Sports Deutschland für alle Wintersport-
Engagements zuständig und mit meinem Team direkt im 
Gebäude des Deutschen Skiverbandes in Planegg angesie-
delt. Aus dieser Zeit haben sich sehr gute und vertrauensvol-
le Kontakte entwickelt. Nach meiner Rückkehr von der Fuß-
ball-Weltmeisterschaft 2014 und den Olympischen Sommer-
spielen 2016 hat mich der DSV kontaktiert, um über die FIS 
Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2021 Oberstdorf/Allgäu 
zu sprechen und es war bald klar, dass wir bei diesem Thema 
zusammenarbeiten möchten. Nach einem Treffen mit dem 
Vorstand des Ski-Clubs Oberstdorf beim Skiflug-Weltcup 
2017, und dessen Zustimmung zu meiner Person, haben wir 
uns dann schnell auf eine Zusammenarbeit geeinigt.

Die Sportler, die Fans, die FIS und alle anderen Interessierten 
oder Beteiligten erwarten von Oberstdorf die perfekte 
Durchführung der FIS Nordischen Weltmeisterschaften 2021 
(NWM 2021). Und diese Erwartung werden wir Dank der 
hervorragenden Basis, welche die Skisport- und Veranstal-
tungs GmbH und der Skiclub Oberstdorf über die Jahre 
gelegt haben, auch erfüllen.
Darüber hinaus ist es mir ein großes Anliegen, dass die 
NWM 2021 vor allem auch ein Fest für die Oberstdorfer und 

FIS NORDISCHE SKI-WM 2021 OBERSTDORF/ALLGÄU GMBH

die Region wird. Wir möchten gerne, dass sich die Menschen 
als Teil der NWM 2021 sehen, und nicht als unbeteiligte 
Außenstehende. Wir hoffen, dass die Oberstdorfer stolz sind 
auf die Tatsache, dass die FIS und ihre Mitglieder zum wie-
derholten Male der Meinung sind, dass Oberstdorf der richti-
ge Ort ist, um deren wichtigste Veranstaltung, die Weltmeis-
terschaften, durchzuführen. Denn darauf kann man, ja dar-
auf sollten wir alle gemeinsam stolz sein! Wir stehen zwar 
erst am Anfang der Organisation dieses großartigen Sport-
Festivals, aber ich kann jetzt schon versprechen, dass wir in 
den kommenden Monaten alles dafür tun werden, um die 
Oberstdorfer und die Region für die NWM 2021 weiter zu 
begeistern. Dazu gehört auch, dass wir immer ein offenes 
Ohr haben werden für Wünsche, Ideen oder sonstige Anlie-
gen – gleich welcher Art. Wir wollen und werden die NWM 
2021 nicht an der Bevölkerung „vorbei“ planen. Wenn es uns 
gelingt, die volle Unterstützung der Bevölkerung zu bekom-
men, dann wird die NWM 2021 ein noch viel größerer Erfolg 
werden als wir es uns im Moment vorstellen können.

Name Florian Stern
Alter 43 Jahre
Geboren in Bayreuth
Familienstand Verheiratet, 3 Kinder im Alter von  

2, 7 und 11 Jahren.
Berufliches Freiberufliche Beschäftigungen bei 

Sportveranstaltungen sowie eine 
 langjährige Beschäftigung im 
 Eventmanagement sind meine Basis. 

Persönliches Motto Locker bleiben aber nicht locker lassen
Hobbys Familie, Snowboarding, Mountainbiking

Das Handwerk Eventmanagement habe ich zum einen durch 
jahrelange freiberufliche Tätigkeiten bei Sport- und Winter-
sportveranstaltungen gelernt. Dazu gehörte unter anderem 
die Wettkampfleitung als Technischer Delegierter von Snow-
board-Veranstaltungen bis hin zum Weltcup. Zusätzlich 
absolvierte ich von 1997 bis 2003 an der Sporthochschule 
Köln eine Studium in Sportmanagement/Sportökonomie.
Meine Ausbildung und Erfahrungen erlaubten es mir, im Jahr 
2004 in Laax, Schweiz, die Stelle des Eventmanagers für ein 
großes Skigebiet anzutreten. Dort war ich bis Juni 2017 im 
Bereich Veranstaltungen und Projektmanagement Tourismus 
in führender Position beschäftigt.
Nach intensiven Gesprächen im Frühjahr 2017 konnte ich 
zum Juli 2017 die Geschäftsführung der Skisport- und Ver-
anstaltungs GmbH übernehmen. Die vorgesehene Organisa-
tionsstruktur der Nordischen WM 2021 bedingt für mich als 
Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungs GmbH 
ebenfalls die Geschäftsführung der NWM 2021 Oberstdorf/
Allgäu GmbH, die ich seit Herbst 2017 gemeinsam mit 
 meinem Co-Geschäftsführer Robert Büchel innehabe.

Eine erfolgreiche FIS Nordische Ski-WM 2021 in Oberstdorf/
Allgäu bedeutet für mich, dass eine Vielzahl der Beteiligten 
vor, während und vor allem nach der Veranstaltung zufrie-
den sind. Natürlich erwarten wir begeisterte Zuschauer und 
Athleten während der Wettkämpfe. Wichtig ist aber, dass es 
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Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, mussten im 
Januar im Kurpark und an der Ecke Ludwigstraße/Sachsen-
weg Bäume entfernt werden.
Grund für die Fällung der großen Pappel bei der evangeli-
schen Kirche war die von einem Gutachter festgestellte 
Fäulnis an den Wurzeln, auch der Kern des Baumes wies 
bereits Holzfäule auf. 
Auf Höhe des Cafés am Kurpark musste ein Baum wegen 
Pilzbefalls entfernt werden, er trieb nicht mehr aus und 
 bildete vermehrt Totholz. 
Im Bereich der Kreuzung Ludwigstraße/Sachsenweg wurden 
in den vergangenen Jahren immer wieder Bauarbeiten 
durchgeführt. Diese Eingriffe beschädigten die Wurzeln des 
Baumes so stark, dass auch hier eine Fällung unumgänglich 
war. 
Zusätzlich müssen in der Sonthofener Straße (Fahnenplatz) 
noch drei oder vier Eschen entnommen werden. Grund hier 
ist das Eschentriebsterben mit verstärkter Totholzbildung. 
Auch am so genannten Vormittagsweg entlang der Trettach, 
zwischen Dummelsmoosbrücke und Plattenbichl, ist eine 

ENTNAHME KRANKER UND GESCHÄDIGTER BÄUME

Hiebsmaßnahme unvermeidlich. Um die Sicherheit der Fuß-
gänger und Radfahrer hier gewährleisten zu können, ist die 
Entnahme zahlreicher kranker oder beschädigter Bäume 
notwendig. Vor allem die vom Eschentriebsterben befallenen 
Eschen stellen aufgrund von abbrechenden Kronenteilen und 
Wurzelfäule ein hohes Risiko dar.
Der Markt Oberstdorf sowie private Anlieger werden aus 
diesem Grund in Zusammenarbeit mit einer Fachfirma und 
bei geeigneter Witterung im Laufe des Winters die nötigen 
Maßnahmen durchführen.
Die Entscheidung Bäume zu entfernen, wird erst nach einer 
fachlichen Begutachtung und einer Abwägung zwischen 
wünschenswertem Erhalt und der Gewährleistung der 
 Verkehrssicherheit getroffen. 
In einem Park, der von vielen Menschen besucht wird und 
durch den der Schulweg von Kindern führt, oder bei einem 
viel begangenen Wanderweg muss die Sicherheit an erster 
Stelle stehen.
Im Frühjahr werden zum Ausgleich an geeigneter Stelle neue 
Bäume gepflanzt.

für Oberstdorf und die Region unter dem Strich ein positives 
Fazit gibt. Ich bin überzeugt, dass die Nordische WM 2021 
Oberstdorf und die Region positiv beeinflusst. Großveranstal-
tungen verursachen kurzfristig betrachtet hohen Aufwand und 
auch Investitionen. Für eine Sport- und Tourismus-Region ist 
es jedoch unerlässlich, am Ball zu bleiben und die Grund-

lagen für den Erfolg der Zukunft zu schaffen. Die Möglich-
keit, internationale Großveranstaltungen bei uns zu haben, 
ist ein unschätzbarer Wert, um welchen uns vergleichbare 
Orte und Regionen beneiden. In diesem Sinne freue ich mich 
gemeinsam mit allen Beteiligten auf eine Nordische Ski-WM 
2021, die uns Freude macht und unsere Zukunft sichert.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Auch 2018 bietet die Deutsche Rentenversicherung immer 
montags eine kostenlose Beratung zu Fragen rund um die 
Rente im Landratsamt Oberallgäu in Sonthofen an.  
 Telefonnummer für die Terminabsprache und -anmeldung: 
08321/612-900. 

Servicestelle „Frau und Beruf“
Vortrag: 450 Euro-Job und das war es jetzt für mich?
Montag, 19. Februar, 9 bis 11 Uhr, Raum 2.07, 2. OG im 
Landratsamt
Anmeldung und Information bei der Gleichstellungsstelle 
des Landkreises Oberallgäu: 
Telefonnummer 08321/612-234 vormittags, per E-Mail: 
Ilona.Authried@lra-oa.bayern.de oder direkt bei der 
 Servicestelle Frau & Beruf, Kempten, Sandstr. 10, Telefon 
0831/2525 8050, E-Mail: Frau-und-Beruf@Kempten.de. 

Ausgepumpt!
Noch bis Ende Februar können Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises Oberallgäu mitmachen bei der Heizungspum-

AUS DEM LANDKREIS

pentauschaktion im Rahmen der „Ersten Oberallgäuer Klima-
meisterschaft“. Es geht darum, die älteste Heizungspumpe im 
Landkreis zu finden: die Besitzerin oder der Besitzer der 
ältesten Pumpe gewinnt eine neue Pumpe der Marke Grund-
fos inklusive Einbau, und ist damit bestens gerüstet für eine 
erfolgreiche Teilnahme am aktuellen Stromsparwettbewerb!
Und so geht's: Einfach bis spätestens 28. Februar 2018 ein 
oder mehrere Fotos Ihrer aktuell arbeitenden Heizungs-
pumpe sowie Name und Adresse ans Landratsamt schicken 
(klimaschutz@lra-oa.bayern.de oder per Post an Landrats-
amt Oberallgäu, Klimaschutz, Oberallgäuer Platz 2,  
87527 Sonthofen). 
Wichtig: Auf mindestens einem Foto muss das Baujahr der 
Pumpe ersichtlich sein. 
Und nicht nur die Besitzer der ältesten Pumpe gewinnen. 
Unter allen Einsendungen findet eine Verlosung von Gut-
scheinen für eine Gebäude-Thermografie durch die Firma 
Herz&Lang/Weitnau statt!
Infos gibt es unter www.bafa.de.
Alle Informationen zur Oberallgäuer Klimameisterschaft 
 finden Sie unter www.oberallgaeu.org/klimameisterschaft.
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Kinderfasching im Oberstdorf Haus 
10. Februar, 14.30 Uhr

Dr Molle Max – Vorlesung
Elliane Besler liest aus ihrem 
Mundart-Kinderbuch  
„Dr Molle Max“.
Dies ist eine reizende Geschichte 
um einen kleinen Stier – 
geschrieben im Oberstdorfer 
Dialekt.
Die Vorlesung wird musikalisch 
umrahmt und lädt Groß und 
Klein zum Zuhören ein.

VERANSTALTUNGEN

Dauer ca. 1 Stunde, der Eintritt ist frei
15. Februar, 16.30 Uhr, Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Vorträge von Thomas Dünßer 
Bergführer aus Oberstdorf
06. Februar, 19.30 Uhr  Patagonien
13. Februar, 19.30 Uhr Oberstdorfer Bergwelt
20. Februar, 19.30 Uhr  Lofoten – Norwegen
27. Februar, 19.30 Uhr  Ost-Grönland
jeweils im Oberstdorf Haus, Karten an der Abendkasse

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
21. Februar, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Regionalentwicklung Ober-
allgäu e.V. ruft auf zum Einreichen von Ideen rund um Maß-
nahmen von und für Jugendliche im Oberallgäu und Kempten. 
Für innovative Maßnahmen von Jugendlichen oder für 
Jugendliche im Oberallgäu und in Kempten gibt es auch 
2018 Mittel im Rahmen des Projekts „Unterstützung Bürger-
engagement“. Dabei handelt es sich um ein besonderes Pro-
jektformat innerhalb des LEADER-Programmes, das es der 
LAG Regionalentwicklung Oberallgäu e.V. ermöglicht, kleine-
re Maßnahmen in einem vereinfachten Verfahren finanziell 
zu unterstützen. 
Die LAG Regionalentwicklung Oberallgäu hat in ihrer Loka-

UNTERSTÜTZUNG BÜRGERENGAGEMENT 
Start in die zweite Runde

len Entwicklungsstrategie festgelegt, dass die Mittel vorran-
gig für die Bereiche Ehrenamt und Jugend eingesetzt werden 
sollen. Wichtig ist, dass es sich um besondere Maßnahmen 
handelt – das heißt, die Unterstützung gibt es nur für die 
besten Ideen.
Anträge können in Form der Maßnahmenbeschreibung an 
die LAG gestellt werden. Der erste Einreichtermin ist der 
19. März 2018. 
Weitere Informationen dazu sind in der Geschäftsstelle der 
LAG erhältlich, Tel. 08323/99836-10;  
info@regionalentwicklung-oa.de;  
www.regionalentwicklung-oa.de/aktuelles.html.

Das Kraftwerk Faltenbach ist seit 2011 in Betrieb. Seitdem 
sind rund 43 Millionen Kubikmeter Wasser durch die Lei-
tungen geflossen und die Pelton-Turbine hat 25 Millionen 
Kilowattstunden elektrische Energie erzeugt. 
Im Januar ist die wasserärmste Zeit des Jahres und damit eine 
gute Gelegenheit für die turnusmäßigen Wartungs arbei ten. 
Das Laufrad wird auf Risse und Abnutzung kontrolliert. Die 
Düsen werden überprüft, ob sie korrekt öffnen und schlie ßen 
und ob der Ablenker richtig funktioniert. Dazu wurden Turbi-
nenteile demontiert und nach Sterzing zum Hersteller Troyer 
transportiert, das Turbinengehäuse wurde sandgestrahlt und 
einige Turbinenteile wieder neu lackiert. Die gesamte Kraft-
werksanlage wurde überprüft und gewartet. 
Der Ausbau und die Prüfung der Turbine des Kraftwerks Fal-
tenbach haben gezeigt, dass sie in einem sehr guten Zustand 
ist. Keine Risse und kaum Abnutzung. Das liegt zu einem 
großen Teil auch an der guten Filterwirkung des Coanda-
Rechens im Einlaufbauwerk: das Wasser ist sehr sauber, 
wenn es auf die Turbine trifft. 

KRAFTWERK FALTENBACH STEHT ZURZEIT STILL

Die nächsten Schritte der Wartungsarbeiten sind nun der 
sorgfältige Wiedereinbau aller Turbinenteile und Anschluss-
leitungen im Krafthaus. Im Laufe des Februars geht das 
Kraftwerk Faltenbach wieder in Betrieb. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Einzelteile im Krafthaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Dr Molle Max ist eine reizende Geschichte über 
einen kleinen Stier im Oberstdorfer Dialekt. 
Die Lesung wird musikalisch umrahmt und 

lädt Groß und Klein zum Zuhören ein.

Donnerstag, 15. Februar 2018, 16:30 Uhr

Elliane Besler liest aus ihrem 
Mundart-Kinderbuch Dr Molle Max

DAS OBERSTE IM ALLGÄU.

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee
Eintritt frei
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15.000 Euro für regionale Vereine 
Millionen Menschen in Deutschland engagieren sich in 
 Vereinen und leisten mit ihrem Engagement unbezahlbare 
Arbeit. Weil die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG von 
der Power, die von Vereinen ausgeht, überzeugt ist, stellt sie 
einen Fördertopf über 15.000 Euro zur Verfügung. Die Ver-
teilung des Topfes erfolgt nicht durch die Bank, sondern 
durch Kunden und Facebook-Nutzer, die das favorisierte 
Projekt mit ihrer Stimme unterstützen.
Vereine, die ein Projekt oder eine Anschaffung planen, 
 stellen dies auf der Homepage der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG mit Projekttitel, kurzer Beschreibung und 
einem Foto vor.
Vom 1. Februar bis 1. März 2018 läuft nun die sogenannte 
Voting-Phase. Vereinsmitglieder, Facebook-User und sonstige 
Fans können unter allen Projekten für ihr Lieblingsprojekt 
stimmen. Den Vereinen mit den meisten Unterstützern winkt 
ein Fördergeld von bis zu 2.500 Euro.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Raiffeisenbank 
 Kempten-Oberallgäu eG in allen Geschäftsstellen bzw. in 
der Abteilung Marketing, Telefon 0831/2522-105 /-185  
zur  Verfügung.

Mitarbeiter-Award für ehrenamtliches Engagement
Der Verein „Raiba hilft e.V.“ zeichnete erstmals Mitarbeiter, 
die sich mit einem besonderen ehrenamtlichen Engagement 
in einen Verein einbringen, mit einem Award aus. Vier Bank-
kaufleute wurden ausgezeichnet und erhielten zur Unter-
stützung jeweils eine Spende in Höhe von 750 Euro für den 
jeweiligen Verein.
Die Preisträger setzen sich für Projekte in der Region ein: 
Angelika Pirschner ist Gründungsmitglied und Kassiererin 

RAIFFEISENBANK KEMPTEN-OBERALLGÄU EG

des Kapellenvereins Untermühlegg e.V. und engagiert sich 
dort für die anstehende umfangreiche Sanierung der Kapelle. 
Als technischer Leiter der Wasserwacht unterstützt Florian 
Schadeck die Jugendarbeit und gehört der schnellen Einsatz-
truppe an. Thomas Laskowski ist Rettungssanitäter in 
Oberstdorf und übernimmt die medizinische Erstversorgung 
bei Veranstaltungen. Dies ist häufig mit ehrenamtlichen 
12-Stunden-Schichten an den Wochenenden verbunden. 
Martina Bechtelers Engagement liegt im Bereich der Musik: 
Sie ist Beisitzerin in der Vorstandschaft der Musikkapelle 
Bühl und als Dirigentin der Jugendblaskapelle zugleich für 
die musikalische Grundausbildung verantwortlich. Außerdem 
hat sie das Amt der Referatsleitung bei Wettbewerben des 
Allgäu Schwäbischen Musikbundes inne und bereichert als 
langjährige Organistin der Pfarrei St. Stephan in Bühl 
 Gottesdienste.

3.000 Euro für die Jugendblaskapelle Oberstdorf
Sie haben Spaß am gemeinsamen Proben und Musizieren – 
die Jungbläser der Musikkapellen Oberstdorf und Schöllang. 
Die beiden Vereine kooperieren hinsichtlich der Jugendaus-
bildung. Diese beginnt bereits in der Grundschule mit einer 
Trommel- bzw. Melodikagruppe der 1. und 2. Klassen und 
setzt sich mit einer Bläserklasse der 3. und 4. Jahrgangsstufe 
fort. Die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG sowie der 
Verein „Raiba hilft e.V.“ unterstützen das Engagement der 
Musikkapellen für die Ausbildung der Jungbläser.
Martin Köberle (Marktbereichsleiter der Raiffeisenbank in 
Oberstdorf) übergab eine Spende in Höhe von 3.000 Euro zur 
Anschaffung einer neuen Tuba an Wolfgang Ländle (Jugend-
wart der Musikkapelle Oberstdorf) und Thomas Eldracher 
(Dirigent der Jugendblaskapelle Oberstdorf).

SCHULE UND SOZIALES

ADVENTSBASAR 2017

Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien fand am Gertrud-
von-le-Fort-Gymnasium das erste Mal ein Weihnachtsbasar 
statt. Wie sich zeigte, war dies eine gute Gelegenheit, um 
noch letzte kleine Geschenke zu erwerben oder um sich auf 
einen Plausch bei Punsch und Waffeln zu treffen. Geboten 
waren außerdem Kinderschminken, Meditationen und ein 
Vorleseraum. Einsatz, Ergebnis und Resonanz waren äußerst 
erfreulich! Der Erlös in Höhe von 1.600 Euro wurde, in 
Absprache mit der SMV, in gleichen Teilen an zwei lokale 
Organisationen für Kinder gespendet – „Rockzipfel Sont-
hofen e.V.“ und „Kinderbrücke Allgäu e.V.“. Bei der Übergabe 
der Schecks bedankten sich Frau Bickel-Schmid, Frau Berlin-
ger und Frau Burk-Seitz ganz herzlich für das Engagement 
aller Beteiligten. Beide Vereine planen be  reits viele neue 
Projekte für das kommende Jahr, mit denen sie wieder 
 Kinder aus dem Allgäu unterstützen werden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Ludwig Haslbeck (Schulleiter Gertrud-von-le-Fort-Gymna-
sium), Frau Burk-Seitz (1. Vorsitzende Kinderbrücke Allgäu e.V.),  
Frau Bickel-Schmid und Frau Berlinger (für den Vorstand von Rockzipfel 
Sonthofen e.V.)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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KIRCHE UND KULTUR

ARCHITEKTUR UND SKULPTUR
Ausstellung zum internationalen Fest der Skulptur

Nebelhorn, Skiflugschanze und Trettachhäusle
… damals fotografiert
… heute gemalt und
… neu in Holz interpretiert
Historische Fotografien aus dem Fotohaus Heimhuber
Holzskulpturen von Josef Sieber 
Moderne Malerei von Magdalena Nothaft 
Oberstdorf besitzt drei einmalige Bauwerke. Die neu 

 gestaltete Heini-Klopfer-Skiflugschanze, die neugebaute 
Nebelhorn-Gipfelstation und das denkmalgeschützte 
Trettachhäusle. 
Galerie für moderne Kunst im Trettachhäusle, Oststraße 39, 
Oberstdorf
18. Januar bis 18. Februar.
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter:  
www.sunshine-art.de/galerie

EHRUNG LANGJÄHRIGER MITARBEITER 
BRK Oberallgäu

Der Kreisgeschäftsführer des BRK Oberallgäu, Alexander 
Schwägerl (rechts im Bild), ehrte bei der Jubilarfeier drei-
zehn verdiente Mitarbeiter. „Sie haben zusammen 265 
Berufsjahre für das Rote Kreuz geleistet. Dafür danke ich 

Kreisverband Oberallgäu

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für ihre Dienstjahre im Haus der Senioren in Oberstdorf wurden Edith 
Siewert (vordere Reihe, 2. von links, 15 Jahre), Elke Fröhlich (vordere 
Reihe, 5. von links, 10 Jahre) sowie Gertrud Selb (vordere Reihe, 2. von 
rechts, 25 Jahre) geehrt. Der Verwaltung gehören Jürgen Simion seit 
10 Jahren (vordere Reihe, 1. von links), Rainer Bumann seit 40 Jahren 
(vordere Reihe, 3. von links) und Markus Wille seit 20 Jahren (hinten, 
4. von links) an. 10 Jahre war Peter Gündel (vordere Reihe, 3. von rechts) 
zuverlässig für den betreuten Fahrdienst des Roten Kreuzes unterwegs. 
Matthias Breitenberger (mittlere Reihe, 1. von links), Thomas Fritz (mitt-
lere Reihe, 3. von links) und Jürgen Thomalla (mittlere Reihe, 4. von links) 
sind seit 20 Jahren im Rettungsdienst tätig, ihre Kollegen Roman Slotta 
(vordere Reihe, 4. von links), Tino Hennig (mittlere Reihe, 2. von rechts) 
und Georg Imminger (mittlere Reihe, 1. von rechts) seit 25 Jahren.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ihnen.“ Traditionell organisiert der Personalrat unter Leitung 
seines Vorsitzenden, Armin Mader (hinten, 5. von links), 
die Ehrungsfeier für die Mitarbeiter. Sie fand dieses Mal in 
der Birgsau statt.

Besondere Gottesdienste und  
kirchenmusikalische  Veranstaltungen 
„Guitar moves! – Gitarre bewegt!“
Gitarrenkonzert mit dem Gitarristen Klaus Wladar
4. Februar, 17 Uhr, Christuskirche

Orgel(Fast)-Nacht
Toccaten, Nachtstücke und Fastnacht auf der Orgel 
13. Februar, 20 Uhr

Ökumenischer Segnungsgottesdienst zum Valentinstag 
14. Februar, 17 Uhr, Christuskirche

Gruppen und Kreise

Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit B. Stadler 
2. und 16. Februar, 19.30 Uhr
13. und 27. Februar, 14.30 Uhr

Seniorentreff – Anfangszeiten mit B. Blockhus
7. Februar, 15 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Frauenkreis – Pluspunkte für eine neue Beziehung
13. Februar, 14.30 Uhr

Trauerkreis – Wandelkreis mit B. Wiesinger, A. Landwehr
20. Februar, 16 Uhr 

Gesprächskreis „Ganz im Vertrauen“
Zeig dich! – 7 Wochen ohne Kneifen, mit B. Wiesinger
22. Februar, 17 Uhr

Sitztanz
23. Februar, 15 Uhr, mit W. Paulus-Kruck 

Mehr als ein Ma(h)l mit E. Hansen und K. Bandow
28. Februar,  11 Uhr, miteinander kochen,  

12 Uhr, gemeinsam essen

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage  
www.oberstdorf-evangelisch.de
Herzliche Einladung! 
Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer
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Exerzitien im Alltag
In der Fastenzeit lädt Pastoralreferentin Nicola Traskalik zu 
Exerzitien im Alltag ein. Das Thema der diesjährigen Exerzi-
tien sind die „Ich bin Worte“ Jesu. Über fünf Wochen setzen 
sich die Teilnehmer im persönlichen Gebet und Besinnungs-
zeiten sowie in wöchentlichen Gruppentreffen damit aus-
einander. Das erste Treffen findet am Dienstag, 20. Februar, 
um 19.30 Uhr im Johannisheim statt. Eine verbindliche 
Anmeldung bis Donnerstag, 8. Februar, ist wegen der Mate-
rialbestellung unbedingt erforderlich. Informationen und 
Anmeldungen liegen in den Kirchen aus und können auf der 
Homepage heruntergeladen werden.

Weltgebetstag der Frauen
Surinam – das kleinste Land Südamerikas – ist so selten in 

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

den Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht einmal wissen, 
auf welchem Kontinent es sich befindet. Doch es lohnt sich, 
Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche,  weniger als halb so 
groß wie Deutschland, vereint das Land afrikanische und 
niederländische, kreolische und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März 2018 
bietet Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung näher 
kennenzulernen. „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“, heißt die 
Liturgie surinamischer Christinnen, zu der Frauen in über 
100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und 
Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingela-
den! Wir feiern am Freitag, 2. März, um 19 Uhr in der katho-
lischen Pfarrkirche einen ökumenischen Gottesdienst zum 
Weltgebetstag. Im Anschluss sind alle ganz herzlich zum 
Beisammensein ins katholische Johannis heim eingeladen!

OBERSTDORFER VOLKSMUSIKTAGE 
27. bis 29. April 2018

Die ersten Oberstdorfer Volksmusiktage kombinieren stim-
mungsvoll Seminare und Konzerte auf hohem Niveau. 
Geplant ist, in Zukunft alle zwei Jahre die Volksmusiktage 
mit ausgewählten Dozenten oder den bekannten internatio-
nalen Oberstdorfer Jodelwettbewerb zu veranstalten, 
gemischt mit musikalisch erstklassigen Konzerten. Besonder-
heit dieser Veranstaltung ist die Chorleiterausbildung, 
die innerhalb des Seminares absolviert werden kann. 

Seminarablauf:
27. April  Anreise und Seminarbeginn
 13 Uhr – erstes Treffen und Begrüßung  

im  Restaurant „Königliches Jagdhaus“
 anschließend Unterrichtsbeginn
 Großes Festkonzert um 20 Uhr im Oberstdorf 

Haus mit: Jodlergruppe Oberstdorf, Nätt glii, 
Oberstdorf, Hammerauer Musi mit Hans Auer, 
Jodlerquartett Miriam Schafroth, Schweiz, 
Scherrzithermusik Kerber/Kern, Hintersteiner 
Büebe, Oberallgäuer Tanzlmusi

 Moderation: Traudi Siferlinger
28. April zwei Unterrichtseinheiten
 abends Musikantenstammtisch – geselliges 

 Beisammensein, Singen und Musizieren 
29. April vormittags eine Unterrichtseinheit
 Abschlusskonzert mit teilnehmenden Gruppen, 

13.30 bis 14.30 Uhr
Ende der Veranstaltung

Informationen zur Anmeldung:
Anmeldeschluss 1. März 2018
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die endgültige Auswahl 
wird von den Dozenten und der Festivalleitung vorgenom-
men. Die Entscheidungen sind endgültig und unanfechtbar. 
Zwei Wochen nach Anmeldeschluss erfolgt die schriftliche 
Zulassung, danach ist die Seminargebühr fällig.

Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular unter: 
www.oberstdorf.de/veranstaltungen/oberstdorfer- 
volksmusiktage.html

KIRCHE UND KULTURVEREINE

Die CSU Frauen Union Oberstdorf traf sich am 21. Dezember 
im Hotel Viktoria in Oberstdorf-Rubi zu ihrer Weihnachts-
feier. Vorsitzende Irene Kraus bedankte sich in einem Rück-
blick auf das vergangene Jahr für die Unterstützung und 
das Engagement bei den Aktionen, wie dem Seniorennach-
mittag, dem Seniorenausflug mit den Bewohnern der Häuser 
von BRK und ASB und dem Kuchen- und Kaffeeverkauf beim 
Dorffest und beim Gallusmarkt. Der Erlös aus diesen beiden 
Aktionen kommt sozialen Zwecken zugute. Die Frauen 
gedachten ihrer verstorbenen Mitglieder Hildegard 

WEIHNACHTSFEIER DER CSU FRAUEN UNION

 Mühlmeister und Emilie Schratt. 
Gemeinsam wurde geplaudert, gegessen, getrunken, musi-
ziert und gesungen. Amelie und Leopold Eß unterstützten 
den geselligen Abend mit ihren Instrumenten. 
Besonders freuten sich die Damen über den Besuch ihres 
Fördermitglieds, Marktgemeinderat Albert Titscher. 

Das nächste Treffen der Damen findet am Mittwoch,  
7. Februar, um 19 Uhr im Hotel Filser in Oberstdorf statt. 
Gäste sind herzlich willkommen.
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Curling: Deutsche Meisterschaften 2018
Je fünf Damen- und fünf Herren-Mannschaften  trafen sich 
vom 15. bis zum 17. Dezember in Oberstdorf, um die Deut-
sche Meisterschaft auszuspielen. Am Turnierende ehrten die 
Verantwortlichen des Deutschen Curlingverbandes, Bernhard 
Mayr (Präsident) und Andreas Lang (Vize präsident Leistungs-
sport) folgende Mannschaften:
DAMEN:
1. Platz: Team Jentsch 
(Spielgemeinschaft  
CC Füssen, EC Oberstdorf,  
CC Schwenningen) mit der 
ECO-Spielerin Pia-Lisa Schöll
2. Platz: Team Schöpp  
(SC Riessersee)
3. Platz: Team Höhne  
(CC Füssen)
HERREN:
1. Platz: Team Harsch (Spiel-
gemeinschaft Baden Hills, 
CC Füssen)
2. Platz: Team Baumann 
(Spielgemeinschaft Baden 
Hills, EC Oberstdorf, CC 
Schwenningen) mit den ECO-Spielern Daniel Herberg und 
Ryan Sherrard
3. Platz: Team Muskatewitz (Spielgemeinschaft Baden Hills, 
CC Konstanz)
Bei den Herren gelang eine kleine Sensation, denn der erst 
16-jährige Skip Klaudius Harsch setzte sich mit seinem 
 jungen Team gegen die Routiniers, das Herren-National- 
team um Skip Alexander Baumann und das Junioren-Natio-

TSV-Senioren feiern vier Jahrzehnte
1978 gründete der damalige Vereinsvorstand TSV Oberstdorf 
1888 Anderl Rößle eine Gymnastikgruppe für Senioren. 
Damals zählte man schon die über 50-Jährigen dazu. Heute 

TURN- UND SPORTVEREIN OBERSTDORF

fängt das Seniorenalter deutlich später an, der Kern der 
Gruppe bewegt sich um die 80 Jahre. Seit einem Jahrzehnt 
hält Übungsleiterin Gertrud Buchmann die gereiften Damen 
und Herren auf Trab. Bernd Abt sucht – manchmal verzwei-
felt – nach Wanderzielen, die möglichst alle aktiven und 
ehemaligen Mitglieder erreichen können. Eva Becker sorgt 
dafür, dass kein Geburtstag vergessen wird und nach der 
Übungsstunde beim gemütlichen Hock immer etwas zum 
Trinken und Knabbern da ist. 

Neue Jugendabteilungen 
Der TSV Oberstdorf bietet ab 2018 zwei neue Jugend-
abteilungen an:

Volleyball-Jugendtraining (ab 12 Jahre): montags von 17 bis 
18.30 Uhr in der Mittelschule. Info unter 08322/809435. 

TSV-Kinderschwimmen in der Therme: freitags von 15 bis 16 
und 16 bis 17 Uhr. Das Seepferdchen ist Voraus setzung.  
Info unter 08322/800566.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Team Jentsch, von links:  
Analena Jentsch, Pia-Lisa Schöll,  
Josephine Obermann,  
Daniela Jentsch
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Jubiläum feierten die Senioren Mitte Dezember mit dem Gründer und 
langjährigen Übungsleiter Anderl Rößle (91), der immer noch beim Sport, 
den Wanderungen und Ausflügen der Gruppe dabei ist.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EISSPORTCLUB OBERSTDORF

nalteam um Marc Muskatewitz durch und ist somit der 
 bisher jüngste Deutsche Meister des Deutschen Curling-
verbandes. 
Die Lokalmatadore aus Oberstdorf, Team Florian Knoll, 
 konnten leider nur einen Sieg verbuchen und beendeten das 
Turnier somit auf dem vierten Platz.

Eiskunstlauf: Drei Medaillen und ein Titel 
Vom 11. bis 14. Januar fanden in Chemnitz die Deutschen 
Nachwuchs- und Juniorenmeisterschaften statt. Für die Eis-
kunstläufer des EC Oberstdorf gab es drei Medaillen, einen 
Titel und schöne Ergebnisse. Den Titel bei den Nachwuchs-
Jungen A sicherte sich der junge Davide Calderari. Robert 
Weber komplettierte hier mit dem Bronzerang das positive 
Ergebnis. Bei ihrer ersten Teilnahme konnte Hanna Keiß bei 
den Nachwuchs-Mädchen A Platz 8 erlaufen. Ihre Vereins-
kameradinnen Clara Gladys und Katharina Weber belegten 
die Plätze 11 und 14. Die Nachwuchsklasse B der Mädchen 
endete erfreulicherweise mit einer Silbermedaille für Nicole 
Calderari. Auch Tiffany Klaunig konnte mit Platz 3 sehr posi-
tiv auffallen, ebenso Vereinskameradin Aya Hatakawa auf 
Platz 7. Michail Savitsky konnte als 4. bei den Nachwuchs-
Jungen B nicht ganz sein Potential ausschöpfen. Die aus 
Frankreich nach Oberstdorf umgezogene Elodie Eudine star-
tete erstmals für den Verein in der Juniorenklasse Damen 
und überzeugte mit dem besten Ergebnis auf Platz 5 vor 
Romy Schallert auf Platz 8 und Laura Morath auf Platz 12. 
Katrina Heckmann reihte sich bei ihrer ersten Teilnahme bei 
den Jugend-Mädchen U18 A auf Rang 13 ein. Susanne Vogl 
erreichte bei den Jugend-Mädchen U18 B Platz 9,  
Lena Mayer Platz 23. 

www.tsvoberstdorf.de/
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Am 15. Dezember 2017 stellte der Verschönerungsverein die 
Neuauflage des knapp 800 Seiten starken Werkes „Die Flur-
namen der Gemeinde Oberstdorf” vor. Es ist ein Nachdruck 
der Doktorarbeit des Oberstdorfer Heimatforschers Thaddäus 
Steiner von 1972. Das Buch, das in keinem heimatgeschicht-
lich interessierten Haushalt fehlen sollte, ist für 35 Euro bei 
Bücher EDELE oder beim Verschönerungsverein,  
info@kirschner-oberstdorf.de, zu beziehen.
 
Am selben Abend wurde an Dr. Thaddäus Steiner, der leider 
im November verstorben ist, posthum der Lebenswerkpreis 
des Verschönerungsvereins für außergewöhnliche Verdienste 
um die Heimatforschung verliehen. 1. Vorsitzender Peter 
Titzler stellte in seiner Laudatio die Bedeutung des wissen-
schaftlichen Werkes von Thaddäus Steiner für die Oberst-
dorfer Heimatgeschichtsforschung heraus.

VERSCHÖNERUNGSVEREIN OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Den mit 2.000 Euro dotierten Lebenswerkpreis nahm Gisela Steiner für 
ihren verstorbenen Mann aus der Hand des 1. Vorsitzenden Peter Titzler 
entgegen.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

DER GEBIRGSTRACHTEN- UND HEIMAT-

SCHUTZVEREIN OBERSTDORF E.V.

lädt alle Mitglieder zur diesjährigen

GENERALVERSAMMLUNG
am Freitag, 16. März 2018, um 20.00 Uhr

im Landgasthof „Zum Augustiner“ ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
 2. Bericht der Schriftführerin
 3. Bericht des Kassiers
 4. Entlastung der Vorstandschaft
 5. Neuwahlen
 6. Ehrungen
 7. Verschiedenes

 Die Vorstandschaft

Rechtzeitig zu den närrischen Tagen starten wir in eine wei-
tere Runde Disco on Ice. 
Am Faschingsdienstag, 13. Februar, wird es bunt im Eissport-
zentrum. Das Eissportzentrum veranstaltet eine Faschings-
disco und damit alles noch viel bunter wird, haben kostü-
mierte Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre freien Eintritt! 
Für Familien ab vier Personen bieten wir eine günstige 
 Familienkarte an. 
Der Spaß für Jung und Alt bei fetziger Musik, Discolicht und 

FASCHINGSDISCO ON ICE

Nebel ist garantiert und für das leibliche Wohl ist auch 
 bestens gesorgt. 

Beginn: 19 Uhr Ende: 22 Uhr

Eintrittspreise:
Erwachsene 5,50 Euro
Kinder/Jugendliche einschl. 15 Jahre 4,50 Euro
Familienkarte (ab 4 Personen) 13,50 Euro
Leihschlittschuhe 4,50 Euro

17503000_Gemeindeblatt_Februar.indd   15 29.01.18   10:02
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Für den 10. März haben die Breitachtalar Jodler wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Um 
20 Uhr geben sich in der Alpenrose Tiefenbach vier verschie-
dene Gesangs- und Volksmusikformationen die Ehre.
Den Breitachtalern ist es heuer zum 10-jährigen Jubiläum 
gelungen, einen Großen der Schweizer Jodlerszene nach 
 Tiefenbach zu holen: Hannes Fuhrer. Der Rietwiler, Kanton 
Bern, kommt zusammen mit seinem Jodlerquartett. Aus dem 
bayerischen Wald stammt die Kapelle Salz. Das sind fünf bis 
sieben Musiker um den Arnbrucker Markus Gröller, die in 
unterschiedlichen Besetzungen für klassische und moderne 
Volksmusik stehen.
Mit dabei ist auch das Jodlerduett Geschwister Schleich. 
Agnes und Lucia Schleich harmonieren bestens mit ihren 
klaren und ausdrucksstarken Stimmen. Beim letztjährigen 
Jodlertag in Fischen erhielten die beiden Oberstdorferinnen 
höchste Bewertungen.
Angesagt wird das Programm von Johannes Hitzelberger, 
selbst ein versierter Volksmusikant und bestens bekannt als 

ZUM ZEHNTEN MAL OBRED'S IM BREITACHTAL

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit dabei sind natürlich die Gastgeber, die Breitachtalar Johlar.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nachrichtensprecher im Bayerischen Rundfunk.  
Die Breitachtalar freuen sich auf Ihren Besuch.
Kartenvorverkauf über Tourismus Oberstdorf, Tel. 08322/ 
700290, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de

Der Platz auf der Gebrgoibe ist noch tief schneebedeckt, 
doch die ersten Vorbereitungen für die neue Golfsaison sind 
bereits im Gange. So lädt der Vorstand des Golfclubs alle 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 23. Februar 2018 
in das Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm, ein. 
Ab dieser Saison wird es im Golfclub einige Neuerungen 
geben, die den Club zukunftsfähig ausrichten. Mit neuen 
Einsteiger-Angeboten inklusive Trainerstunden in der Golf-
schule, Ausrüstung und Spielberechtigung (wir berichteten 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES GOLFCLUB OBERSTDORF E.V.

in der Dezember-Ausgabe) möchte der Club den Einstieg in 
den Golfsport erleichtern und die immer noch herrschenden 
Vorurteile eines teuren und elitären Sports abbauen. Eben-
falls gibt es ab der neuen Saison eine preislich attraktive 
Familien-Mitgliedschaft für Familien mit Kindern bis  
10 Jahre. 
Weitere Informationen zu den Einsteiger-Paketen und Mit-
gliedschaften finden Sie auf der Webseite des Golfclubs 
www.golfclub-oberstdorf.de. 

SCO-Langlauf-Jugend überzeugt beim Deutschlandpokal:
2 x Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze in Oberhof
Am 13. Januar wurden in der DKB-Ski-Arena die Sprintwett-
bewerbe der Jugend U16, Junioren U18/20 sowie Damen 
und Herren in der freien Technik ausgetragen. Nach Prolog, 
Viertel- und Halbfinalläufen qualifizierten sich Celine Mayer, 
Leo Paluka und Thomas Spoetzl vom SC Oberstdorf für das 
Finale. Während Celine der Sprung aufs Treppchen mit Platz 
3 gelang, sprintete Leo ganz nach vorn und gewann seinen 
ersten Deutschlandpokal der Saison. Zuvor waren Verena 
Veit, Germana Thannheimer und ihre ältere Schwester 
Mina Thannheimer knapp im Halbfinale ausgeschieden und 
belegten die Plätze 6, 7 und 10 in ihren Altersklassen.
Am 14. Januar hieß es Einzelstart in der klassischen Technik. 
Ein überragendes Rennen lieferte Germana Thannheimer auf 
der 5 km langen Strecke und feierte ebenfalls ihren ersten 
Sieg der Saison im DSV-Vergleich. Celine Mayer lief über die 
5 km erneut aufs Stockerl mit Platz 2.

SKICLUB OBERSTDORF

4 x Silber und 3 x Bronze beim Geiger-Cup in Rettenberg
Der Nachwuchs traf sich am 13. und 14. Januar in Retten-
berg zum 4. Geiger-Cup. Auf einer bestens präparierten 
Langlaufloipe liefen die Schüler der Altersklassen U8 bis 
U15 um die Stockerl-Plätze. 
Emil Gentner und Paulina Zinkl überzeugten erneut und 
 holten sich auf der 1,7 km-Runde Silber und Bronze bei den 
Schülern U10. In der Altersklasse U12 kämpfte Nele Schmitz 
auf der 3,4 km-Strecke um jede Sekunde und wurde mit 
Bronze belohnt. Wendelin Gentner lieferte sich ein enges 
Rennen mit dem Favoriten Felix Bollwein (SC Oberstaufen) 
und freute sich über Silber bei den Schülern U12. Cornelius 
Martin kam mit der drittschnellsten Zeit ins Ziel und nahm 
ebenfalls einen Pokal mit nach Oberstdorf. Motiviert durch 
den Erfolg ihres großen Bruders beim Deutschlandpokal in 
Oberhof bestätigte Amanda Paluka bei den Schülerinnen 
U13 ihre gute Form und errang den 2. Platz. Zuletzt starte-
ten die Mädchen und Jungs der U15 auf die Loipe und 
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absolvierten die 1,7 km-Runde drei Mal. Lou Huth überzeug-
te mit einer guten Laufleistung und holte die vierte Silber-
medaille des Tages. 

ASV Geiger-Pokalserie
Bereits vier von sechs Rennen der Langlaufserie haben die 
42 Schüler des SC Oberstdorf absolviert. Das Auftaktrennen 
fand am 27. Dezember in Buchenberg in der klassischen 
Technik statt. Am Silvestermorgen lud Oberstaufen zum 
spannenden Sprint-Event ein und Scheidegg präparierte eine 
anspruchsvolle Loipe für das Rennen in der freien Technik 
am 7. Januar. Das vorerst letzte Rennen bestritten die 
 Sportler von Thade Thannheimer, Hartmut Arnold und 
Alois Hartmann, am 14. Januar in Rettenberg. 
Während die Kleinen noch ohne Zeitnahme laufen, geht es 
ab der U10 bereits um die begehrten Stockerlplätze und am 
Ende der Saison um die Zugehörigkeit zum ASV-Kader. Der 
aktuelle Zwischenstand in der Pokalserie zeigt, dass sich das 
fleißige Training auszahlt und die jungen Athleten auf 
Augenhöhe mit der Allgäuer Konkurrenz laufen.
U10 Mädchen: 3. Paulina Zinkl
U10 Jungen: 2. Emil Gentner, 5. Magnus Zint,  
7. Claudius Benkert, 11. Luis Bachhuber
U11 Mädchen: 5. Resa Berktold, 7. Sina Titscher,  
14. Balbina Käufler
U11 Jungen: 5. Antonio Diefenbach, 7. Luis Kirschner, 
16. Simeon Riezler
U12 Mädchen: 3. Nele Schmitz, 5. Joana Müller
U12 Jungen: 2. Wendelin Gentner, 3. Cornelius Martin, 
4. Leo Dresler, 6. Luis Bonnes, 13. Felix Heckmair

U13 Mädchen: 3. Amanda Paluka, 6. Olivia Biberger, 
11. Sophia Benkert, 17. Johanna Rees
U13 Jungen: 7. Leo Berktold, 12. Jakob Ellmann
U14 Mädchen: 2. Fanny Thannheimer, 3. Katja Veit,  
8. Lucia Heinze
U15 Mädchen: 1. Lou Huth, 5. Judith Rapp, 6. Lea Bonnes 
U15 Jungen: 5. Claudio Diefenbach, 8. Max Ellmann

Renntermine 
04./05.02. 5. Deutschland-Pokal Wundersthausen
09.-11.02. Bayerische Meisterschaft  Grafenau
17./18.02. DSV-Schülercup Buntenbock
23.-25.02. 6. Deutschland-Pokal/DJM Oberstdorf
03.03. Geiger-Cup Schwangau
10.03. Geiger-Cup-Finale Oberstdorf
10./11.03. 7. Deutschland-Pokal Weiler i.d.B.
16.-18.03. DSV Schülercup-Finale Kirchzarten
23.-25.03. 8. Deutschland-Pokal/DM Reit im Winkel

Wie jedes Jahr um den Dreikönigstag trafen sich die Mitglie-
der von LUMEPA traditionell bei Günter Nobis in der Wein-
klause, um den Reinerlös aus dem Pfarrfest, aus Spenden 
und der LUMEPA-Sammlung zu verteilen. Der größte Anteil 
geht mit 18.500 Euro an Abt Dionys, der im Kloster in 
 Ndanda/Tansania vorwiegend die Ausbildung von jungen 
Menschen in Form von Schul- und Ausbildungsstipendien 
finanziert. Auf die andere Seite von Afrika gehen 800 Euro 
an den Verein „Hilfe für Afrika – Wasser für den Senegal“ für 
das neue Schulprojekt. Ein Teil der Erlöse bleibt aber auch 
immer in Oberstdorf. So wurden dieses Jahr 300 Euro an das 
BRK Oberstdorf, 300 Euro an die Feuerwehr Oberstdorf, 
300 Euro an Kolping Oberstdorf, 200 Euro an die Ministran-
ten und 160 Euro an den Skiclub Tiefenbach jeweils für 
Jugendarbeit ausgeschüttet. 
2017 war dank des guten Dorffestes im Pfarrgarten auf dem 
Marktplatz und in der Prinzenstraße eines der besten Jahre. 
Nimmt man die letzten zehn Jahre im Pfarrgarten zusam-
men, wurden insgesamt über 180.000 Euro für soziale Ein-
richtungen gespendet. Das wäre ohne die vielen ehrenamtli-
chen Stunden nicht zu stemmen. Umso erfreulicher ist, dass 
sich 2017 weitere zehn junge Oberstdorferinnen und Oberst-
dorfer bereit erklärt haben, bei LUMEPA mitzumachen. 

LUMEPA E.V. VERTEILT ÜBER 20.000 EURO

35 Jahre ist es her, dass LUMEPA im Rahmen des 1. Kirch-
straßenfestes ganz klein im Garten der Familie Kuhn ange-
fangen hat. 1986 erfolgte dann, dank der großzügigen Un -
ter stützung der Pfarrei Oberstdorf, der Umzug in den Pfarr-
garten. Genau 20 Jahre später – 2006 – wurden die Weichen 
wieder neu gestellt. Nach verheerenden Wetter prognosen 
wurde das Dorffest kurzerhand abgesagt. Nicht so das Pfarr-
fest im Pfarrgarten. Dies war die Geburtsstunde für das 
Pfarrfest auf dem Marktplatz. Mit der Königl. priv. Schützen-
gesellschaft Oberstdorf kam der erste Verein dazu. Im Lauf 
der Jahre wurden es immer mehr Vereine, die sich dem Pfarr-
fest anschlossen. Mit dem Trachtenverein Oberstdorf e.V. ist 
seit vergangenem Jahr die Nummer 16 dabei. 
Auch 2018 steckt voller neuer Herausforderungen. Am zwei-
ten Samstag im August wird LUMEPA e.V. in gewohnter 
Weise das Pfarrfest im Pfarrgarten, auf dem Marktplatz und 
in der Prinzenstraße durchführen. Nachdem das Dorffest 
2017 nicht so gut gelaufen ist, soll zusammen mit der OTG 
und den verbliebenen vier Vereinen im Kurpark versucht 
werden, eine gemeinsame Lösung unter dem Dach von 
LUMEPA zu finden.
Herzlicher Dank an alle, die den Verein bereits viele Jahre 
unterstützen.
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Alle Feuerwehrkameraden, Nicht-Feuerwehrler und auch 
Damen sind recht herzlich eingeladen zum 36. Preisschaf-
kopfen der Freiwilligen Feuerwehr Tiefenbach. Los geht’s am 
Samstag, 3. März, um 20.15 Uhr, im „Florianstüble“ im Feu-
erwehrhaus an der Straße zur Breitachklamm. Zu gewinnen 
gibt es neben ca. 60 bekannt schönen Sachpreisen als 
1. Preis einen Alpenrundflug. Die Feuerwehr, die mit mindes-

PREISSCHAFKOPFEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR TIEFENBACH

tens zehn Mitgliedern teilnimmt, erhält zudem noch ein 
15-Liter-Fass süffiges Hirsch-Bier. Die Feuerwehr freut sich, 
diesen gemütlichen Abend, der auch der Pflege der Kame-
radschaft dient, nun schon zum 36. Mal veranstalten zu 
können. Der Reinerlös kommt wieder der Verbesserung der 
Ausrüstung der Feuerwehr zugute.

Funkenfeuer in Tiefenbach mit Fackelwanderung
Treffpunkt zur Fackelwanderung: 18 Uhr, an der Kirche 
St. Barbara
Entzünden des Funkenfeuers: in der Dorfmitte,  
Bewirtung ab 18 Uhr
Bei leckeren „Funkenkiachle“ und Bio-Glühwein oder bei 
einem herzhaften Steak und einem Bier verabschieden wir 
in Tiefenbach mit unserem traditionellen Funkenfeuer den 
Winter. Alle Einnahmen kommen zu 100 Prozent der 
 Skiclub-Jugend des SCT zugute.
Alle Inghuimische und Gäscht rund rum sind herzlich inglade.

Rodel- und Hornerrennen bei top Bedingungen
Bei besten Streckenverhältnissen und einem sonnigen 
 Wintertag konnte der SCT sein alljährliches Rodelrennen 
durchführen. 
In der Kinderklasse Mädchen hat Anna Tauscher und in der 
Bubenklasse Leonhard Tauscher den Sieg geholt. Bei der 
Jugend gewannen Nina Amann und Thade Huber. 

SKICLUB TIEFENBACH

Bei den Erwachsenen-Rodelklassen gab es einen Familien-
doppelsieg. Sophie Marie Alt und ihr Cousin Johann Alt 
standen auf dem Podest ganz oben. Den Sieg in der Horner-
klasse holte sich Hermann Burger in einem Kopf-an-Kopf-
Rennen mit Platz zwei Michael Huber und Platz drei  
Mathias Schraudolf.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Herzlichen Glückwunsch an die Sieger und danke an die  fleißigen 
 Streckenbauer.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 23. Februar um 20 Uhr im Schelchwangsaal
Alle aktiven und passiven Mitglieder des Vereins sind 
 herzlich eingeladen.

MUSIK- UND TRACHTENVEREIN SCHÖLLANG E.V. 

Einladung zum Preisschafkopfen
am Samstag, 10. März 2018, um 20 Uhr
im Schelchwangsaal

VERSCHIEDENES

Die neuen Termine: 
27. Februar, 20. März, 24. April, 22. Mai, 26. Juni und 
24. Juli, jeweils 14 bis 16 Uhr 
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung (Oberstdorf 
Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1. OG. statt. Um Warte-
zeiten und Terminüberschneidungen zu vermeiden, wird um 
eine telefonische Voranmeldung gebeten: Susanne Gendner, 
Tel. 08321/667350, E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de. 

BILDUNGSBERATUNG 2018 IN OBERSTDORF

Bei der mobilen Bildungsberatung erhalten Bürgerinnen und 
Bürger Auskunft in allen Fragen rund um die berufliche Aus- 
und Weiterbildung. Vor allem, wenn sie eine berufliche Fort-
bildung planen, nach längerer Pause wieder in den Beruf 
einsteigen oder einen Schul-/Ausbildungsabschluss nach-
holen möchten. Auch Senioren, die etwas zu ihrer Rente 
hinzuverdienen oder sich ehrenamtlich engagieren wollen, 
können die Beratung in Anspruch nehmen. Die Beratung ist 
kostenlos und unverbindlich. 
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VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf Fax 0831/96096682

Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de

28. Februar Mittwoch, 13.30 bis 16.30 Uhr

1. März bis 28. März  Mittwoch, 13.30 bis 16.30 Uhr und 
 Samstag, 9.00 bis 11.30 Uhr

30. März bis 2. April  geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

Geburten
07.12.2017 Lucas Louis Walther
 Eltern: Lisa Godelieve Walther-Peeters,  

geb. Peeters, und Christian Walther,  
Im Weidach 26, Oberstdorf

15.12.2017 Madlen Triebenbacher
 Eltern: Christiane Triebenbacher, geb. Rapp, 

und Michael Triebenbacher, Widum 1,  
Oberstdorf

Eheschließungen
09.12.2017 Katrin Brutscher und Andreas Sieber,  

Reithallenweg 16, Oberstdorf
15.12.2017 Annika Sundermeier und Christian Martin 

Nussbickel, Spielhahnstraße 14, Oberstdorf 

FAMILIENKALENDER

Sterbefälle
30.11.2017 Leo Thaddäus Berktold, Trettachstraße 27 f, 

Oberstdorf
10.12.2017 Irene Elisabeth Chircu, geb. Reiner, 

 Holzerstraße 1a, Oberstdorf
11.12.2017 Theresia Herzog, Holzerstraße 17, Oberstdorf
13.12.2017 Heidi Kretschmer, geb. Schulz,  

Heinrich-Zirkel-Straße 13, Oberstdorf
14.12.2017 Johann Wirth, Am Dummelsmoos 1, Oberstdorf
14.12.2017 Lore Bertha Rabe, geb. Eyssner,  

Bahnhof straße 10, Oberstdorf
22.12.2017 Erwin Endreß, Am Burgbichl 12, Oberstdorf

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp: Die Kunst des guten Lebens
Seit der Antike, also seit mindestens 2500 Jahren, aber ver-
mutlich noch viel länger, haben sich Menschen immer wie-
der die Frage nach dem guten Leben gestellt: Wie soll ich 
leben? Was macht ein gutes Leben aus? Welche Rolle spielt 
das Schicksal? Welche Rolle spielt das Geld? Ist das gute 
Leben eine Sache der Einstellung, oder geht es vielmehr um 
das Erreichen von Lebenszielen? Ist es besser, nach Glück zu 
streben oder Unglück zu umschiffen? Jede Generation stellt 
sich diese Fragen neu. Die Antworten sind im Grunde stets 
enttäuschend. Warum? Weil man immer auf der Suche nach 
dem einen Prinzip ist, dem einen Grundsatz, der einen Regel. 
Doch diesen heiligen Gral des einfachen Weges gibt es nicht. 
Auf verschiedenen Gebieten fand in den letzten Jahrzehnten 
eine stille Revolu tion des Denkens statt. In den Wissenschaf-
ten, in der Politik, in der Medizin und in vielen anderen 
Bereichen hat man erkannt: Die Welt ist viel zu kompliziert, 
als dass wir sie mit einer großen Idee oder einer Handvoll 
Prinzi pien erfassen könnten. Wir brauchen einen Werkzeug-
kasten von mentalen Modellen, um die Welt zu verstehen. Es 
ist an der Zeit, einen solchen Werkzeugkasten auch für das 
praktische Leben zusammenzustellen. Voilà. Hier  finden Sie 
52 gedankliche Werkzeuge, die Ihnen ein gutes Leben zwar 
nicht garantieren, es aber wahrscheinlicher machen.

SPENDEN SIE BLUT!

Dienstag, 20. Februar, von 16.30 bis 20 Uhr
BRK-Haus der Senioren, Holzerstraße 17, Oberstdorf
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VERSCHIEDENES

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!

Radsport-Voggel.de | 87538 Fischen | Weilerstr. 5 | 08326 - 38 52 50

NEUHEITEN 2018
AUF UNSERER WEBSITEAUF UNSERERAUF UNSERERAUF UNSERERAUF UNSERERAUF UNSERERAUF UNSERER
AB SOFORT!

ODER GLEICH "IN NATURA" BEI UNS!

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROPHYLAXE
MEISTERLABOR

TERMINVEREINBARUNG AB 01.02.
PRAXISERÖFFNUNG AM 15.02.
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nasium Oberstdorf, Verschöne-
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
2. März 2018.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird   
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

SITZUNGEN DES 
 MARKTGEMEINDERATES UND 
SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 06.02.2018
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Dienstag, 20.02.2018 
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Donnerstag, 22.02.2018
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 27.02.2018
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins  
oder Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ratsinformationssystem.html

Ich mach nicht zu, ich zieh nur um und zwar in die
Obere Bahnhofstraße 12!

Termine wie gewohnt nach Vereinbarung unter
Telefon 08322/949257 oder 0170/7543036.
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Ich kann nie
genug bekommen!

WSVRabatt

Leise rieseln die Preise. Freuen Sie sich auf attraktive Angebote
beim Winterschlussverkauf in unserem Outlet-Store Oberstdorf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SPEIDEL GmbH
Nebelhornstr. 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 16:00 Uhr

Aktionszeitraum

27.01. – 10.02.

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Oberallgäuer
Volkshochschule

Programm

2018
Frühjahr
Sommer

Gesellschaft | Beruf | Sprachen | Gesundheit | Kultur … vhs bringt weiter.

Lust auf vhs-Vitamine?

Ve
rla
gs
be
ila
ge

de
rT
ag
es
ze
itu
ng

A
llg
äu
er

A
nz
ei
ge
bl
at
ti
m
A
uf
tra

g
de
rv
hs

vo
m
Fr
ei
ta
g,
26
.J
an
ua
r2

01
8
–
N
r.
21

Jetzt
anmelden!

Tel.:
08321 6673 0

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziert Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung
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Langlaufstadion
Oberstdorf-Ried

PARTNER: TESTMATERIAL:

Infos unter: www.allgaeuer-anzeigeblatt.deEintrit
t frei!

LL-/Skating-Schnupperkurse

Hundeschlittenfahrten

SchneeschuhlaufenTubing

WachskurseLaser-Biathlon

ASV-Talentiade Gewinnspiel

von 11.0 0 – 15 .0 0 Uh r

N
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S O N N T A G
18.Februar

Nordic Fun Run
präsentiert von der

5km – 10km – 15km

„Wie schnell bin ich?“ Treten Sie
gegen Katrin Vallet (ehem. Zeller)
und Evi Sachenbacher-Stehle an.

Ihr Mazda
Vertragspartner

AUTOHAUS KECK
GmbH & Co. KG

87541 Bad Hindelang
Ostrachstraße 39
Tel. 08324-2317

www.autohauskeck.de

Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25

EBERL MEDIEN

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigenwerbung:

MASTERPLAN BARRIEREFREIHEIT  +  SCHULE FRÜHER  +  FORUM FÜR NEUE MUSIK 
ERÖFFNUNG AM NEBELHORN + ERFOLGREICHE SPORTLER + FAMILIENKALENDER 

Informationen für Mitarbeiter der Gemeinde Oberstdorf                     N° 1 
| 2008   

OBERSTDORFER
Informationen für Bürger der Gemeinde OberstdorfN

° 
03

 | 
20

17
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Telefon 08323 802-131

gemeindeblatt@eberl.de

www.eberl.de
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grafik.design.
illustration.

telefon 08322 .940 8138
weststraße 39b . oberstdorf
www.wildfang-design.net

logo-entwicklung

corporate design

broschüren

rechnungspapier

speisekarten

anzeigen ...

Sie lieben Ihr Auto?
- wir auch!

www.feneberg-premio.de

Unsere Auto Service Leistungen:
• kostenloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspektion nach Herstellervorgabe
• Haupt*- und Abgasuntersuchung
• Ölwechsel
• Bremsen-Service
• Auspuff
• Achsvermessung
• Klima-Service
• Glasservice
• u.v.m. *D
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Premio Reifen + Autoservice Feneberg
Albert-Schweitzer-Str. 6 • 87527 Sonthofen

Tel. 08321 - 23 11 • Email: mk@feneberg-premio.de

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7

87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Täglich 10 bis 17.45 Uhr
auch an Sonn- & Feiertagen
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Weststr. 1 • Marktplatz
Mo. - Fr. 9 - 19, Sa. - 18 Uhr
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